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Abhandlungen / Articles

Schweizer in Russland.
Zur Geschichte einer Kontinentalwanderung
Des Suisses en Russie.
Histoire d'une migration continentale
Einleitende Vorbemerkungen

Carsten Goehrke

Resume

L'emigration suisse en Russie et en Union sovietique revele un modele
migratoire intraeuropeen distinct du modele transatlantique. L'analyse des

caracteristiques de ce modele fait l'objet de ce dossier thematique organise
autour de trois contributions qui relevent deperspectives macro- et micro-
analytiques: un portrait local limite dans le temps de l'emigration genevoise

au debut du siecle; le profil structurel de l'ensemble de la colonie
suisse dans l'empire tsariste de l'aube de la Premiere Guerre mondiale ä

nos jours; l'histoire d'une famille suivie sur quatre generations.

Dass die Migrationsforschung zu den Lieblingskindern der akademischen

Geschichtswissenschaft in der Schweiz zähle, kann man schwerlich

behaupten. Deshalb soll das vorliegende Themenheft das Augenmerk

auf dieses Forschungsfeld lenken - und zwar am Beispiel der
neben der Auswanderung aus der Schweiz nach Übersee bislang wohl
am besten erforschten Grossregion Russland/Sowjetunion. Ich
verhehle nicht, dass damit auch die Absicht verbunden ist, auf das

Ungleichgewicht aufmerksam zu machen, welches zwischen der historischen

Aufarbeitung der quantitativ doch eher bescheidenen Migration
aus der Schweiz nach Russland und der ausserordentlich gewichtigen
Auswanderung in die europäischen Nachbarländer nach wie vor
besteht.

Der erste Beitrag, der aus meiner Feder stammt, sucht die bisherigen
Forschungsergebnisse innerhalb wie ausserhalb unseres Landes zur Ge-
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schichte der Auswanderung aus der Schweiz in das Zarenreich und in
die Sowjetunion sowie zur historischen Rolle der Russlandschweizer zu
bilanzieren. Ein Vergleich mit dem Forschungsstand zur Überseewanderung

soll dabei auch herausarbeiten, inwieweit die «Russlandschiene»

als ein spezifischer Typus innereuropäischer Migration gelten
kann. Untersuchungen künftiger Forschungsgenerationen wird es

vorbehalten bleiben zu klären, wie verschiedenartig sich dieser innereuropäische

Migrationstyp länderspezifisch weiter auffächert.
Die drei übrigen Beiträge sollen in Gestalt von Makro- oder

Mikroanalysen ganz unterschiedliche Aspekte der Wanderungsthematik
abspiegeln: Irene Herrmann (Genf) öffnet ein lokal und zeitlich eng
begrenztes Fenster der Russlandwanderung am Beispiel des Kantons
Genf; Markus Lengen (Zürich) erstellt ein repräsentatives Gesamtprofil

der letzten vor der Oktoberrevolution im Zarenreich berufstätigen
Generation von Schweizerinnen und Schweizern; Ursel Kälin (St.
Margrethen) schliesslich lässt uns am Beispiel einer letztlich gescheiterten
Einzelauswanderung erleben, welchen Preis Nachkommen für den Aus-
und Aufbruch eines Vorfahren möglicherweise bezahlen müssen und
wie Fernweh und wechselseitige Kulturkonflikte das Schicksal von vier
Generationen bestimmt haben.
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